
 

Termindruck durch minimale Zeitfenster gehört 
üblicherweise zum Messebau. Der neue  
CEBIT-Auftritt des Softwareentwicklers  
InterSystems Corp. wurde jedoch sogar für 
unsere professionelle Zeittaktung kritisch her-
ausfordernd, nachdem nur wenige Wochen vor 
Aufbaubeginn das InterSystems-Headquarter 
in USA ein bereits komplett durchgeplantes 
Konzept gestoppt hatte und der Prozess wieder 
bei null beginnen musste. 
 
Dank der breiten Leistungspalette und der  
engen Verzahnung in Organisation, Produktion 
und Umsetzung konnte ISINGERMERZ jedoch 
sofort flexibel reagieren und den nötigen Work-
flow sicherstellen. Zum Messebeginn begrüßte 
dann ganz selbstverständlich ein einladend  
attraktiver und offener Inselstand mit spannen-
den Architekturdetails, großer Fernwirkung und 
hohem Informationspotenzial sein zahlreiches 
Publikum rund um die „Sandbox“. 
 

Zehn User gleichzeitig bedienten sich dieser 
zentralen „Spielwiese“ in Gestalt eines riesigen 
vernetzten Tisches zum digitalen Lernen, Ent-
decken und Entwickeln im Sinne der Philo-     
sophie des Ausstellers. Die filigrane schwe-
bende Optik des Tisches lässt kaum vermuten, 
dass bei der aufwendigen Herstellung in  
unseren Werkstätten in einem einzigen Stück 
mehr als sechs Zentner Gewicht konstruktiv ab-
zufangen und zu bewegen waren. Marketing 
Programms Manager Uwe Hering jedenfalls 
war nachhaltig beeindruckt und „mit der Qualität 
der Konzeptumsetzung hochzufrieden“.  
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